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Vorlage
an den Haushalts- und Finanzausschuss

des Landtags Nordrhein-Westfalen

Bodenwertzuwachssteuer

Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses des Landtags
Nordrhein-Westfalen am 1 6.01 .2020

Aufgrund der Bitte der Fraktion der AfD vom 07.01.2020 wird zu dem
Thema "Bodenwertzuwachssteuer" wie folgt Stellung genommen:

Frage a:
Wie beurteilt die Landesregierung diese Plänen

Antwort:
Diesseits liegen keine beurteilungsfähigen
"Bodenwertzuwachssteuer" vor.

Pläne einer

Frage b:
Welche Arbeiten hat es in den letzten 10 Jahren insbesondere während
derAmtszeit zur Erhebung einer Bodenwertzuwachssteuer gegeben ? Wir
bitten um eine Detailbeschreibung zu den Kosten der Erhebung,
möglichen Rechtsrisiken, geplanten Mehreinnahmen ?
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Antwort:
In dem Zeitraum hat es keine Arbeiten zur Erhebung einer sogenannten
Bodenwertzuwachssteuer gegeben.
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Frage c:
Weicher Staatsebene (Bund, Länder, Kommunen bzw. eine Verteilung
zwischen den Ebenen) würden aktuell die Einnahmen aus einer solchen
Steuerzu stehen?

Antwort:
Diesseits liegen keine
Bodenwertzuwachssteuer vor

beurteilungsfähigen Pläne einer

Frage d:
Hält die Landesregierung die Erhebung einer
Bodenwertzuwachssteuer für verfassungsrechtlich zulässigo

solchen

Antwort:
Diesseits liegen keine beurteilungsfähigen Pläne einer
Bodenwertzuwachssteuer vor, so dass eine Einschätzung. ob die
Erhebung einer solchen Bodenwertzuwachssteuer verfassungsrechtlich
zulässig wäre, nicht möglich ist.
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